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Forschungsschwerpunkte und -interessen 
− Variation & Wandel des Deutschen 

− Sprachtheorie(n) 

− Semantik & Pragmatik, Diskurslinguistik (inklusive Diskurssemantik & Korpuspragmatik)  

− Kognitive Linguistik (insbesondere handlungs-/gebrauchsbasierte Ansätze, kognitive 

Semantik) 

− Soziolinguistik & Angewandte Linguistik: Laienlinguistik/Folk Linguistics (inklusive 

Spracheinstellungsforschung, Sprachideologieforschung & Metapragmatik) 

− Sprachnormforschung 

− Wahrnehmungsdialektologie (perceptual dialectology) 

− (Linguistische) Epistemologie 

− Sprachphilosophie 

− Sprache & Kultur (Kulturtheorie) 

− philosophische & linguistische Anthropologie 

Akademischer Werdegang 
09/2024–09/2025 W3-Professur für deutsche Sprachwissenschaft (Vertretung) 

Germanistisches Seminar, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel  
− Leitung eines Teams bestehend aus fünfzehn Personen (Sekretariat, sechs Postdocs, zwei 

Doktorandinnen, eine abgeordnete Lehrkraft, drei stud. Hilfskräfte, zwei Tutor*innen)  

− Lehre (vorw. im Master-Bereich), Betreuung von Studierenden (Haus- und 

Abschlussarbeiten) 

− Akademische Selbstverwaltung (u.a.: Mitglied des Direktoriums)  

− Forschung und Projektleitung  

 

mailto:hoffmeister@germsem.uni-kiel.de
mailto:toke.hoffmeister@uni-marburg.de
https://orcid.org/0000-0002-1545-9952
http://www.tokehoffmeister.de/
https://twitter.com/tokehoff
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Seit 03/2022 Wissenschaftlicher Mitarbeiter (Postdoc, 100%)  

DFG-GRK 2700 Dynamik und Stabilität sprachlicher Repräsentationen am 

Forschungszentrum Deutscher Sprachatlas und dem Institut für Germanistische 

Sprachwissenschaft der Philipps-Universität Marburg  

Teilprojekt D: Beschreibungs- und Interaktionsebenen sprachlicher 

Repräsentationen, Leitung: Prof. Dr. Simon Kasper (Düsseldorf)  
− Eigenständige Forschung & Habilitation 

− Beratung der elf Doktorand:innen der anderen Teilprojekte  

− Leitungsfunktion innerhalb des GRK: inhaltliche Koordination und Konzeption, 

Theoriefundierung  

− Veranstaltungsorganisation und -durchführung 

− [beurlaubt zur Wahrnehmung einer Vertretungsprofessur von 09/2024–09/2025] 

 

10/2020−02/2022 Wissenschaftlicher Mitarbeiter (Postdoc, überw. Lehraufgaben, 100%)  

Professur für deutsche Sprachwissenschaft (Prof. Dr. Markus Hundt) 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
− Übernahme von professoralen Lehraufgaben durch Amtszeit im Präsidium von 

Professor Hundt 

− Betreuung von Studierenden (Prüfungsvorbereitung, Betreuung und Korrektur von 

Haus-/ Abschlussarbeiten sowie von Klausuren, Erstellung von Materialien) 

− Lehrstuhladministration (konzeptuelle Weiterentwicklung der Studiengänge, 

Lehrentwicklung, Koordination von Zentralklausuren, Überarbeitung von Readern, 

Veranstaltungsorganisation, Wissenschaftskommunikation) 

− fachwissenschaftliche Koordination, Betreuung und Beratung der Recherchetutorien der 

Universitätsbibliothek Kiel 

− Koordinator sprachwissenschaftlicher Propädeutika  

− Stipendienbeauftragter 

− Akademische Selbstverwaltung in Ausschüssen 

 

04/2018−09/2020 Wissenschaftlicher Mitarbeiter (Prädoc, 50%)  

Professur für deutsche Sprachwissenschaft (Prof. Dr. Markus Hundt) 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
− Forschung (Dissertation und Lehrstuhlprojekte) 

− Betreuung von Studierenden (Prüfungsvorbereitung, Betreuung und Korrektur von 

Haus-/ Abschlussarbeiten sowie von Klausuren, Erstellung von Materialien) 

− Lehrstuhladministration (konzeptuelle Weiterentwicklung der Studiengänge, 

Lehrentwicklung, Koordination von Zentralklausuren, Überarbeitung von Readern, 

Veranstaltungsorganisation, Wissenschaftskommunikation) 

− Stipendienbeauftragter 

− Akademische Selbstverwaltung in Ausschüssen 

 

04/2017−03/2018 Promotionsstipendiat 

Friedrich-Ebert-Stiftung (Graduiertenförderung) 

 

04/2017−03/2018 Lehrbeauftragter 

Germanistisches Seminar, Professur für deutsche Sprachwissenschaft 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 

 
05/2014−04/2017 studentische Hilfskraft (zunächst ohne, dann mit Abschluss) 
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DFG-Projekt Der deutsche Sprachraum aus der Sicht linguistischer Laien und der 

Professur für deutsche Sprachwissenschaft (Prof. Dr. Markus Hundt) 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 

 

Bildungsweg 
04/2017−02/2021 Promotion zum Dr. phil. (Gesamtprädikat: summa cum laude)  

Universität Kiel  

Titel der Dissertation: Sprachwelten und Sprachwissen. Theorie und Praxis einer 

kognitiven Laienlinguistik  

Erstgutachter: Prof. Dr. Markus Hundt, Zweitgutachter: Prof. Dr. Jörg Kilian, 

Drittgutachter: Prof. Dr. Ekkehard Felder (Heidelberg) 

 

10/2014−09/2016 Studium der Fächer Deutsch & Philosophie im Profil Lehramt (Master of 

Education, M. Ed.) 

    Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, Note: 1,7 

 

10/2011−09/2014 Studium der Fächer Deutsch  & Philosophie im Profil Lehramt (Bachelor of 

Arts, B.A.) 

    Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, Note: 2,2 

 

07/2011  Abitur 

Heinrich-Heine-Gymnasium in Heikendorf, Note: 2,1
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Nationale und internationale Kooperationen 
2024– Prof. Dr. Stefan Elspaß, Dr. Philipp Vergeiner, Projekt: Dialekte kommunizieren 

(Salzburg, AT) 

2023– Prof. Dr. Alexandra Jesse (Amherst, USA), Vorbereitung eines 

Forschungsaufenthaltes 

2023– Dr. Philipp Striedl (Zürich, CH) 

2023– Prof. Dr. Lars Vorberger (Hamburg, DE) 

2023–2024 Prof. Dr. Friedemann Vogel (Siegen, DE), Diskursmonitor 

2022– Prof. Dr. Hanna Fischer (Rostock, DE) im Rahmen des GRK 2700 

2022– Prof. Dr. Alexander Werth (Passau, DE) im Rahmen des GRK 2700 

2022– Prof. Dr. Jürg Fleischer (Berlin, DE) im Rahmen des GRK 2700 

2021– Prof. Dr. Ekkehard Felder & Dr. Katharina Jacob (Heidelberg, DE) 

2021– Europäisches Zentrum für Sprachwissenschaften (Prof. Dr. Ekkehard Felder 

(Heidelberg, DE) & Prof. Dr. Henning Lobin (Mannheim, DE) 

2018–2022 Prof. Dr. Christoph Purschke (Luxemburg) 

 

Projekte 
aktuell 

Seit 09/2023 Mitarbeit im Projekt Wortwissen im deutschsprachigen Raum. (Leitung: Dr. 

Florian Hinz, Universität Marburg / Max Planck Institut für Psycholinguistik). 

Seit 03/2022 Sprachhandlung und Sprachstruktur. Sprache im Spannungsfeld von 

Individualität und Kollektivität unter besonderer Berücksichtigung der 

Rolle sprachlicher Repräsentationen. [Arbeitstitel].  Habilitationsvorhaben. 

Seit 03/2022 Dynamik und Stabilität sprachlicher Repräsentationen. Neurolinguistik, 

Erwerb & Intervention. Variation & Wandel. Graduiertenkolleg 2700, 

Philipps-Universität Marburg. 

Seit 06/2021 Mitarbeit im Projekt Ent-/Fesselung der Sprache. 

Sprachnormierungsdiskurse im Vergleich. (Forschungszentrum Arealität und 

Sozialität in der Sprache, Universität Kiel, Leitung: Prof. Dr. Lieselotte Anderwald, 

Prof. Dr. Elmar Eggert und Prof. Dr. Michael Elmentaler) 

vergangen 

2017−2021 Sprachwelten und Sprachwissen. Theorie und Praxis einer kognitiven 

Laienlinguistik. Dissertationsprojekt. 

2018–2022 Das Lautdenkmal reichsdeutscher Mundarten. Rekonstruktion – Edition – Analyse. 

(Leitung: Prof. Dr. Christoph Purschke, Universität Luxemburg) 

 

Drittmittel  
1) Eigene Drittmittel 

07/2022 DAAD-Kongressreisestipendium (Travel Grant)    768€ 

2017−2018 Friedrich-Ebert-Stiftung, Graduiertenförderung   7.800€ 

2012−2016 Friedrich-Ebert-Stiftung, Studienförderung     13.500€ 

      Summe: 22.068€ 

2) Mitarbeit an Drittmittelbeantragungen 

07/2023– Graduiertenkolleg 2700 Dynamik und Stabilität sprachlicher Repräsentationen,  Mitarbeit 

am Verlängerungsantrag, inhaltliche Projektkonzeption, Fördervolumen für die zweite 

Förderphase ca. 4 Mio. € 

03/2023 Forschungsgruppe Ent-/Fesselung der Sprache. Sprachnormierungsdiskurse im Vergleich.  
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Universität Kiel, externer Kooperationspartner, Mitarbeit an Korpuszusammenstellung 

und Vorstudien, Gesamtvolumen ca. 1,4 Mio.  €, Antragsteller: Prof. Dr. Michael 

Elmentaler als Leiter des Forschungszentrums Arealität und Sozialität in der Sprache 

 

Listenplätze 

08/2022 Listenplatz 3 im Berufungsverfahren auf die Juniorprofessur (W1) Angewandte 

Linguistik der Leuphana Universität Lüneburg  

08/2021 Platz 1 im Bewerbungsverfahren auf eine Lecturer-Stelle (unbefristet) an der Christian-

Albrechts-Universität zu Kiel 

 

Gutachtertätigkeiten 
Gutachten für Förderinstitute 

Wissenschaftliche Kommission Niedersachsen (WKN) 

 

Gutachten für Fachzeitschriften 

1. Dialectologia et Geolinguistica (DiG) 

2. Germanistische Linguistik (GL) 

3. Linguistik Online (LO) 

4. Psychonomic Bulletin & Review (PBR) 

 

Gutachten für Tagungen 

CogSci 2024 Dynamics of Cognition, Rotterdam, 24.-27.07.2023 

 

Gutachten für Sammelbände 

Sammelband Über Sprache(n) sprechen: Ein interdisziplinärer Dialog über Mehrsprachigkeit 

(Arbeitstitel), hg. v. Monika Angela Budde, Theresa Maas & Claudia Priebe 

 

Aktivitäten in der universitären Selbstverwaltung und Gremienarbeit 

2024–2025 Direktorium des Germanistischen Seminars der Christian-Albrechts-Universität 

zu Kiel: Direktor in Vertretung 

2022–2024 Direktorium des Instituts für Germanistische Sprachwissenschaft der Philipps-

Universität Marburg: Mitglied aus der Gruppe des wissenschaftlichen Dienstes 

2022– Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit des Graduiertenkollegs 2700, Erarbeitung eines 

Konzeptes, inhaltliche Koordination, Betreuung des X-Accounts  

2022– Prozessgruppe des Graduiertenkollegs 2700, Koordination, Optimierung und 

Monitoring organisatorischer Abläufe, inhaltliche Ausgestaltung 

2018−2020 Zentraler Ausschuss für Forschung, Forschungs- und Wissenstransfer der 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel: Mitglied aus der Gruppe des wissenschaftlichen 

Dienstes 

2018−2020 Zentraler Studienausschuss (ZStA) der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel: 

Mitglied aus der Gruppe des wissenschaftlichen Dienstes 
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Nachwuchs-, Frauen- und Diversitätsförderung 
2022−2024 Mentor im Programm ProMotivation der Philipps-Universität Marburg, Mentoring für 

Studentinnen und Absolventinnen der Geistes- und Sozialwissenschaften zur 

Promotionsorientierung 

2022– Beratung von insg. 11 Doktorand*innen im GRK 2700 

2017– Betreuung von Abschlussarbeiten in sämtlichen Bereichen der Sprachwissenschaft 

 
Tagungs- und Veranstaltungsorganisation mit Leitungsfunktion 

Datum Art Titel Umfang Ort 

2026 Internationale  

Tagung 

Kongress der International Society for 

Dialectology and Geolinguistics (SIDG) in 

Marburg (hauptverantwortliche Organisation 

gemeinsam mit Prof. Dr. Alfred Lameli) 

5 Tage MR 

SoSe 2024 Internationaler 

Workshop 

Spotlights on Linguistic Representations 

(Leitung des Organisationsteams) 

2 Tage MR 

SoSe 2024 Workshop GRK-Forum 2 SWS MR 

WiSe 

2023/2024 

Workshop Empirische Zugänge zu sprachlichen 

Repräsentationen. Ein interaktiver Workshop 

für Bremer Studierende (gemeinsam mit Simone 

Nopens, M.A., Denise Jung, M.A. & Nadja Spina, 

M.A.) 

4 AE MR 

WiSe 

2023/2024 

Internationaler 

Workshop 

Sparse Representations in Space and Time: 

Phonetic, Phonological and Morphological 

Evidence (Organisation gemeinsam mit Prof. Dr. 

Mathias Scharinger) 

1 Tag MR 

WiSe 

2023/2024 

Workshop Plenumstag des GRK 2700 (Organisation und 

Durchführung) 

4 AE MR 

SoSe 2023 Internationale 

Ringvorlesung 

Interdisziplinäre Perspektiven auf (mentale) 

Repräsentationen (gemeinsam mit Prof. Dr. 

Mathias Scharinger) 

2 SWS MR 

SoSe 2023 Workshop Einführung in das 

Forschungsdatenmanagement (Organisation) 

4 AE MR 

WiSe 

2022/2023 

WiSe 

2022/2023 

Workshop 

 

Workshop 

Repräsentationsbegriffe – Ansätze und 

Definitionen (Organisation und Durchführung) 

Plenumstag des GRK 2700 (Organisation und 

Durchführung) 

4 AE 

 

4 AE 

MR 

 

MR 

09/2021 Internationale 

Tagung 

Laien, Wissen, Sprache (hauptverantwortliche 

Organisation) 

3 Tage KI 

Legende: KI= Kiel, MR= Marburg, AE= Arbeitseinheiten (à 45 Minuten), SWS= Semesterwochenstunden 

 

Aktivitäten in der Wissenschaftskommunikation und -organisation 
04/2024– Durchführung von Hausführungen im Forschungszentrum Deutscher Sprachatlas 

07/2023 Konzeption und Betreuung eines Standes von DSA und IGS auf dem Sommerfest der Uni 

MR 

2023– Initiierung und Betreuung des (internen) Newsletters Forschungsbau aktuell des 

Forschungszentrums Deutscher Sprachatlas (gemeinsam mit Marina Frank) 

01/2023 Kuration des X-Accounts Real Scientists (@real_sci) 

2022–2024 Betreuung des X-Accounts des Graduiertenkollegs 2700 (@grk2700) 
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2019 Interview mit Bento (junges Programm des Nachrichtenmagazins DER SPIEGEL) zum 

Thema Sprache der Neuen Rechten  

2016– Persönlicher X-Account (@tokehoff, ca. 1200 Follower) 

 

 

Mitgliedschaften und Funktionen in wissenschaftlichen Gesellschaften und 
Netzwerken  
Seit 2023 Schatzmeister und Mitglied des Vorstandes der International Society for 

Dialectology and Geolinguistics (SIDG) 

Seit 2022 Mitglied im Deutschen Hochschulverband 

2021−2022 Mitglied im Collegium Philosophicum der Philosophischen Fakultät (Kiel) 

Seit 2021 Mitglied im Forschungsnetzwerk Sprache und Wissen sowie in der Graduiertenplattform 

des Netzwerkes (SuW) 

Seit 2021 Mitglied in der Gesellschaft für Angewandte Linguistik (GAL) 

Seit 2021 Mitglied in der Gesellschaft für deutsche Sprache (GfdS) 

Seit 2018 Mitglied in der deutschen Gesellschaft für kognitive Linguistik (DGKL) 

Seit 2018 Mitglied im Verein für niederdeutsche Sprachforschung (VndS) 

Seit 2017 Mitglied in der deutschen Gesellschaft für Sprachwissenschaft (DGfS) 

Seit 2017 Mitglied in der Internationalen Gesellschaft für Dialektologie des Deutschen (IGDD) 

Seit 2014 Mitglied im Deutschen Germanistenverband 

(Funktionen sind durch Fettdruck hervorgehoben und so von Mitgliedschaften abgegrenzt) 

 

Besondere Fähigkeiten 
1) Zertifikate und Fortbildungen 
07/2024 Berufungstraining 

12/2023 Vielfalt und heterogene Lerngruppen (8 Arbeitseinheiten à 45 Minuten) 

12/2023 Virtual Reality in der Hochschullehre einsetzen – Umsetzung, Anforderungen, Gestaltung 

(8 AE) 

03/2023  Souverän klären – Kommunizieren in kritischen Gesprächssituationen (10 AE) 

03/2023 Betreuung von Promotionen: Rechtliche Grundlagen, Good Practices und 

Rollenmanagement (13 AE) 

12/2022 Strategische Karriereplanung (10 AE) 

08/2022 Social Media in der Wissenschaftskommunikation (8 AE) 

11/2021 Transdisziplinär forschen und lehren (3 AE) 

11/2021 Karrierewerkstatt für Postdocs (8 AE) 

07/2019 Zertifikat Hochschuldidaktik kompakt (12 AE) 

11/2018 Lösungsorientierte Beratung in der Sprechstunde (4 AE) 

11/2018 Wissenschaftliches Argumentieren anleiten (8 AE) 

 

2) Sprachkenntnisse 

Englisch (fließend), Latein (großes Latinum), Französisch (Grundkenntnisse) 

 
3) Spezielle EDV-Kenntnisse 
CMS (Homepageverwaltung) 

EXMARaLDA (Programm zu computergestützter Transkription und Annotation gesprochener 

Sprache) 
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HisinOne/Marvin (Hochschulverwaltungssysteme) 

MAXQDA (Programm zur qualitativen Inhaltsanalyse) 

OpenOLAT/ILIAS (Lernmanagementsysteme) 

Planio (Projektplanungssoftware) 

Zotero (Literaturverwaltungsprogramm) 

 

Referenzen (in alphabetischer Reihenfolge) 
Intern Extern 

Prof. Dr. Simon Kasper (PI) 

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Germanistische Sprachwissenschaft 

S.Kasper@hhu.de  

 

Prof. Dr. Christina Kauschke 

Philipps-Universität Marburg 

AG Klinische Linguistik 

kauschke@staff.uni-marburg.de  

 

Prof. Dr. Alfred Lameli 

Philipps-Universität Marburg 

Forschungszentrum Deutscher Sprachatlas 

lameli@uni-marburg.de  

 

Prof. Dr. Mathias Scharinger 

Philipps-Universität Marburg 

AG Phonetik 

mathias.scharinger@staff.uni-marburg.de  

Prof. Dr. Gerd Antos 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Germanistische Sprachwissenschaft 

gerd.antos@germanistik.uni-halle.de  

 

Prof. Dr. Ekkehard Felder 

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

Germanistische Sprachwissenschaft 

ekkehard.felder@gs.uni-heidelberg.de 

 

Prof. Dr. Markus Hundt 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 

Germanistische Sprachwissenschaft 

hundt@germsem.uni-kiel.de 

 

Prof. Dr. Verena Sauer 

Universität Wien 

Germanistische Sprachwissenschaft 

verena.sauer@univie.ac.at  

  

mailto:S.Kasper@hhu.de
mailto:kauschke@staff.uni-marburg.de
mailto:lameli@uni-marburg.de
mailto:mathias.scharinger@staff.uni-marburg.de
mailto:gerd.antos@germanistik.uni-halle.de
mailto:verena.sauer@univie.ac.at
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Lehrtätigkeit 
Ich unterrichte seit 2017 in sämtlichen Bereichen der deutschen Sprachwissenschaft mit 

Schwerpunkten in  

1) System- und Beschreibungsebenen von Sprache,  

2) Sprache und Gesellschaft und  

3) Sprachphilosophie.  

Ich habe umfassende Lehrerfahrung sowohl im BA- wie auch im MA-Bereich sowie in Seminaren und 

Vorlesungen. Von den Studierenden erhalte ich regelmäßig exzellente Evaluationen. 
 

 Semester, Ort Level, Art Titel 

Kiel (2017–2022) 

SoSe 2017 Bachelor, Proseminar Einführung in die deutsche Sprachwissenschaft (2 Kurse) 

WiSe 2017/2018 Bachelor, Proseminar Einführung in die deutsche Sprachwissenschaft (3 Kurse) 

SoSe 2018 Bachelor, Proseminar Diachrone Beschreibung der deutschen Sprache (2 Kurse) 

Bachelor, Proseminar Folk Linguistics 

WiSe 2018/2019 Bachelor, Proseminar Diachrone Beschreibung der deutschen Sprache 

Bachelor, Proseminar Syntax [Grammatiktheorien] 

SoSe 2019 Bachelor, Proseminar Synchrone Beschreibung der deutschen Sprache 

Bachelor, Proseminar Philosophie der Sprache 

WiSe 2019/2020 Bachelor, Proseminar Sprache im Urteil der Öffentlichkeit 

Bachelor, Proseminar Einführung in die deutsche Sprachwissenschaft 

SoSe 2020 Bachelor, Proseminar Linguistische (Sprach-)Theorien 

Bachelor, Proseminar Einführung in die deutsche Sprachwissenschaft 

WiSe 2020/2021 Master, Hauptseminar Sprache als Perspektivierungsmittel. Von der Philosophie zur 

Grammatik.  

Bachelor, Proseminar Synchrone Beschreibung der deutschen Sprache (2 Kurse) 

SoSe 2021 Bachelor, Proseminar Sprache, Wissen und Gesellschaft 

Master, Hauptseminar Das schweigende Tier: Sprache – Kultur – Kognition  

Bachelor, Proseminar Einführung in die deutsche Sprachwissenschaft (2 Kurse) 

Bachelor, Proseminar Diachrone Beschreibung der deutschen Sprache 

WiSe 2021/2022 Bachelor, Proseminar Von Ausdrücken, Wörtern und Begriffen. Beschreibungsebenen 

in Semiotik, Lexik und Semantik. 

Bachelor, Proseminar Einführung in die deutsche Sprachwissenschaft (2 Kurse) 

Bachelor, Proseminar Synchrone Beschreibung der deutschen Sprache (2 Kurse) 

Master, Hauptseminar Sprachwissenschaft und Öffentlichkeit. Eine Einführung in 

Wahrnehmungsdialektologie und Laienlinguistik.  

Marburg (seit 2023) 

SoSe 2023 Bachelor, Proseminar Grundlagen der Morphologie 

WiSe 2023/2024 Workshop Empirische Zugänge zu sprachlichen Repräsentationen.  

(gemeinsam mit Denise Al-Rubaye-Jung, M.A., Simone Nopens, 

M.A. & Nadja Spina, M.A.)  

SoSe 2024 Bachelor, Proseminar Einführung in die Phonologie des Deutschen 

SoSe 2024 Bachelor, Proseminar Dialektologisch forschen mit Sprecherinnen und Sprechern: 

Mentale Karten als Instrument zur Erhebung sprachlicher 

Repräsentationen (gemeinsam mit Milena Gropp, M.A.) 

Kiel (2024–2025) 

WiSe 2024/2025 Master, Hauptseminar Sprachhandlung und Sprachstruktur 

Master, Hauptseminar Geschichte der Sprachwissenschaft  

Master, Oberseminar Deutsche Sprachwissenschaft 
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SoSe 2025 Bachelor, Vorlesung Einführung in die deutsche Sprachwissenschaft 

Master, Hauptseminar Titel folgt 

Master, Hauptseminar Titel folgt 

Master, Oberseminar Deutsche Sprachwissenschaft 

 

Betreuung von Studierenden: BA-, MA-Arbeiten und Dissertationen  
(Erst- und Zweitbetreuung von Bachelor- und Masterarbeiten, Mitbetreuung und Beratung bei Dissertationen) 

 

Begutachtung und Betreuung von Abschlussarbeiten  

(insgesamt 41 Erst- und Zweitgutachten von Bachelor- & Masterarbeiten) in den Bereichen:  

− Angewandte Linguistik (Medienlinguistik, Migrationslinguistik, Laienlinguistik, Linguistic Landscaping, 

Sprache & Rassismus) 

− Diskurslinguistik 

− Korpuslinguistik 

− Pragmatik 

− (Kognitive) Semantik 

− Soziolinguistik 

− Sprachnormforschung 

− Sprachphilosophie 

− (Morpho-)Syntax 

− Wahrnehmungsdialektologie 

− Wissenschaftsgeschichte 

 

Jahr Art Thema Ort 
2024–
2025 

Dissertation Sprechen über Kunst, Kunstkonzepte und Expertise KI 

2022– Dissertation Repräsentation von Stimmenmerkmalen MR 
Dynamik der Koronalisierung im Deutschen 
Dynamik von Pre-Boundary-Lengthening 
Dynamik von Diminutivformen im Deutschen 
Dynamik von Wortrepräsentationen über die Lebensspanne 
Dynamik des mittelfränkischen Tonakzents 
Vokale als Herausforderung im Zweitspracherwerb: 
Interferenzphänomene  
und Effekte von Intervention 
Perzeptive Grenzen im Deutschen 
Dynamik des deutschen Konjunktivs 
Akzeptanz und Verarbeitung der Referenz genus-variabler 
Possessiv-pronomina bei epizönen Personenbezeichnungen 
Das Metaphorisierungspotenzial von Positionsverbkonstruktionen 

2022 Masterarbeit Zum Zusammenhang von Dialektwissen und akademischer 
Ausbildung im Fach Deutsch. Ein Ansatz zur Schärfung des 
Laienbegriffs in der Wahrnehmungsdialektologie. 

KI 

Bachelor-
arbeit 

Online-Nachrichten in Leichter Sprache im Norddeutschen 
Rundfunk. Eine exemplarische Analyse der Corona-
Berichterstattung in Leichter Sprache am Beispiel der NDR-
Website. 
Inwiefern ruft ein italienischer beziehungsweise ein französischer 
Akzent in ausgewählten Werbespots bestimmte Assoziationen und 
Emotionen beim Rezipienten hervor und verstärkt das Interesse 
am Kauf des Produktes? 
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Die verletzende Macht der Sprache. Ein Vergleich einer Rede Adolf 
Hitlers mit einer Rede Martin Sicherts (AfD) in diskursanalytischer 
Hinsicht und unter besonderer Berücksichtigung des Hate-Speech-
Paradigmas. 

2021 Bachelor-
arbeit  

Sprache und Rassismus. Wie in Alltagsdiskursen durch 
spezifischen Einsatz sprachlicher Mittel Rassismus verbreitet wird. 
Ethnisch-nationale Stereotypisierung in der 
Fußballberichterstattung zur Europameisterschaft 2021 
Von Ansteckungswellen und Virusbomben. Metaphern in der 
Coronaberichterstattung. Eine diskurslinguistische 
Metaphernanalyse. 

Namen sind aus datenschutzrechtlichen Gründen getilgt. Aufgeführt sind lediglich Erstgutachten von BA- und MA-

Arbeiten sowie die Beratung bei Dissertationen.
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Publikationen 
n= 33 
GoogleScholar  https://scholar.google.de/citations?hl=de&user=1ajmmDYAAAAJ 

h-Index  7 (20.08.2024) 
i10-Index 5 (20.08.2024) 

ResearcheGate  https://www.researchgate.net/profile/Toke-Hoffmeister  
   h-Index  3 (20.08.2024) 
   RIS  45.1 (20.08.2024) 

Monografien 
[2022] 

1 Sauer, Verena & Toke Hoffmeister (2022): Wahrnehmungsdialektologie. Eine Einführung. 

(Germanistische Arbeitshefte 50). Berlin, Boston: De Gruyter. 

• Bülow, Lars (2022): Rezension. In: Zeitschrift für Rezensionen zur germanistischen 

Sprachwissenschaft 14 (1-2), 64−68. 

• Pheiff, Jeffrey (2023): Rezension. In: Muttersprache 133 (4), 392−394. 

 

[2021] 

2 Hoffmeister, Toke (2021): Sprachwelten und Sprachwissen. Theorie und Praxis einer kognitiven 

Laienlinguistik. (Sprache und Wissen 52). Berlin, Boston: De Gruyter. (= zugl. Dissertation, 

Universität Kiel, 2021). 

• Visser, Judith (2022): Rezension. In: Zeitschrift für Rezensionen zur germanistischen 

Sprachwissenschaft 14 (1-2), 89−93. 

 

Herausgeberschaften 
[akzeptiert] 

3 Hoffmeister, Toke, Christina Kauschke & Mathias Scharinger (Hrsg.) (akz.): Repräsentationen 

aus linguistischer und interdisziplinärer Perspektive. Special Issue von Germanistische Linguistik 

(GL). [erscheint voraussichtlich 2025] 

 

[2021] 

4 Hoffmeister, Toke, Markus Hundt & Saskia Naths (Hrsg.) (2021): Laien, Wissen, Sprache. 

Konzepte, Theoretische, methodische und domänenspezifische Perspektiven. (Sprache und Wissen 

50). Berlin, Boston: De Gruyter. [Open Access] 

 

Paper in Zeitschriften 
[akzeptiert] 

5 Hoffmeister, Toke, Christina Kauschke & Mathias Scharinger (akz.): Repräsentationen aus 

linguistischer und interdisziplinärer Perspektive. Einleitung in den Band. In: Dies. (Hrsg.): 

Repräsentationen aus linguistischer und interdisziplinärer Perspektive. Special Issue von 

Germanistische Linguistik. [erscheint voraussichtlich 2025] 

 

6 Kasper, Simon & Toke Hoffmeister (akz.): Philosophische und sprachtheoretische 

Herausforderungen an den Begriff der mentalen sprachlichen Repräsentation. In: Toke 

Hoffmeister, Christina Kauschke & Mathias Scharinger (Hrsg.): Repräsentationen aus 

https://scholar.google.de/citations?hl=de&user=1ajmmDYAAAAJ
https://www.researchgate.net/profile/Toke-Hoffmeister
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linguistischer und interdisziplinärer Perspektive. Special Issue von Germanistische Linguistik. 

[erscheint voraussichtlich 2025] 

 

[im Erscheinen] 

7 Hoffmeister, Toke (i.E.): Explaining the Dynamics and Stability of Dialects: A Representational 

Approach. Dialectologia et Geolinguistica 32, 123–151. [erscheint 2024] 

 

8 Hoffmeister, Toke (i. E.): Frühneuhochdeutsche Sprachreflexion in Günter Grass‘ Das Treffen in 

Telgte (1979). Beiträge zur Geschichte der deutschen Sprache und Literatur (PBB) 146 (3). 

[erscheint 2024] 

 

[2023] 

9 Hoffmeister, Toke (2023): Von toxischen Substanzen und toxischer Männlichkeit. Eine 

korpuspragmatische Studie zur Erschließung eines Gegenwartsphänomens. Zeitschrift für 

Germanistische Linguistik 51 (3), 424–458. https://doi.org/10.1515/zgl-2023-2023  

 

10 Gropp, Milena, Toke Hoffmeister, Francie Höhler & Paula Rinke (2023): Mikro- und 

Makrobeschreibungen sprachlicher Repräsentationen. Ein- und Ausblicke des Marburger 

Graduiertenkollegs. Sprachspuren. Berichte aus dem Deutschen Sprachatlas 3 (4). 

https://doi.org/10.57712/2023–04  

 

[2022]  

11 Hoffmeister, Toke (2022): Kanonizität, Kontextualitäten und Traditionalitäten. Sprach- und 

literaturgeschichtliches Wissen linguistischer Laien. Jahrbuch für Germanistische 

Sprachgeschichte 13, 76−101. 

 

[2021] 

12 Hoffmeister, Toke (2021): Das laienlinguistische Konzept von Variation. Regional − funktional 

− sozial. Linguistik Online 110 (5), 75−95. https://doi.org/10.13092/lo.110.8140  

 

[2020] 

13 Hundt, Markus, Saskia Naths & Toke Hoffmeister (2020): Der Laie als Experte. Mit wem haben 

wir es in der Wahrnehmungsdialektologie eigentlich zu tun? Niederdeutsches Wort 60, 89−126.  

 

14 Hoffmeister, Toke (2020): Subjektive Grammatikalitätstheorien. Entstehung, Verbreitung und 

forschungspraktische Konsequenzen. Deutsche Sprache 3/2020, 233−248. 

https://doi.org/10.37307/j.1868-775X.2020.03.04  

 

[2019] 

15 Hoffmeister, Toke (2019): Laien als Experten und Experten als Laien. Zur Problematik eines 

etablierten Begriffspaares. Linguistik Online 99 (6), 151−174. 

https://doi.org/10.13092/lo.99.5969  

https://doi.org/10.1515/zgl-2023-2023
https://doi.org/10.57712/2023–04
https://doi.org/10.13092/lo.110.8140
https://doi.org/10.37307/j.1868-775X.2020.03.04
https://doi.org/10.13092/lo.99.5969
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Aufsätze in Sammelbänden 
[akzeptiert] 

16 Hoffmeister, Toke (akz.): Sprachnormen als Resultate diskursiver Praxis. 

Aushandlungsprozesse im Web 2.0. In: Lieselotte Anderwald & Elmar Eggert (Hrsg.): Linguistik 

2.0: Sprachdiskurse in Neuen Medien. (Kieler Forschungen zur Sprachwissenschaft). Frankfurt 

am Main: Peter Lang.  

 

17 Hoffmeister, Toke (akz.): Einstellung und Geltung. Eine diskurspragmatische Konzeption von 

Sprachnorm. In: Michael Elmentaler (Hrsg.): Ent-/Fesselung der Sprache. 

Sprachnormierungsdiskurse im Vergleich. (Kieler Forschungen zur Sprachwissenschaft). 

Frankfurt am Main: Peter Lang. 

 

[2024] 

18 Hoffmeister, Toke (2024): Vage Differenzen. Das Konzept der Vagheit als inhärentes Merkmal 

laienlinguistischen Wissens vor dem Hintergrunde semantischer Fragen und einer translativen 

Hermeneutik. In: Marco Agnetta & Sofia Dalkeranidou (Hrsg.): Übersetzung für/von Laien. 

Perspektiven auf die Laientranslation und Laientranslatologie in der Romania. Hildesheim: Olms.  

 

[2021]   

19 Hoffmeister, Toke (2021): Sprachkonzepte in der Öffentlichkeit − Kognitive Repräsentationen 

von System und Gebrauch der deutschen Sprache. In: Toke Hoffmeister, Markus Hundt & Saskia 

Naths (Hrsg.): Laien, Wissen, Sprache. Konzepte, Theoretische, methodische und 

domänenspezifische Perspektiven. (Sprache und Wissen 50). Berlin, Boston: De Gruyter, 71−103.  

 

20 Hoffmeister, Toke, Markus Hundt & Saskia Naths (2021): Theorien, Methoden und Domänen 

der Folk Linguistics im deutschsprachigen Raum. Einleitung in den Band. In: Toke Hoffmeister, 

Markus Hundt & Saskia Naths (Hrsg.): Laien, Wissen, Sprache. Konzepte, Theoretische, 

methodische und domänenspezifische Perspektiven. (Sprache und Wissen 50). Berlin, Boston: De 

Gruyter, VII−XXII.  

 

[2020] 

21 Hoffmeister, Toke (2020): Die Aktivierung inaktiver Wissensbestände. Zur Repräsentation 

dialektologischen Wissens. In: Markus Hundt, Andrea Kleene, Albrecht Plewnia & Verena Sauer 

(Hrsg.): Regiolekte − objektive Sprachdaten und subjektive Wahrnehmung. (Studien zur 

deutschen Sprache 84). Tübingen: Narr, 157−184.  

 

22 Hoffmeister, Toke & Verena Sauer (2020): "Un jetz aufn deutschen Stroum asu ze fohrn..." / "... 

dormit de Föihrer mit uns tofräden is". Charakteristika des Lautdenkmals reichsdeutscher 

Mundarten am Beispiel zweier Aufnahmen aus Bayern und Schleswig-Holstein. In: Markus 

Hundt, Andrea Kleene, Albrecht Plewnia & Verena Sauer (Hrsg.): Regiolekte − objektive 

Sprachdaten und subjektive Wahrnehmung. (Studien zur deutschen Sprache 84). Tübingen: Narr, 

285−314.  
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[2017] 

23 Hoffmeister, Toke (2017): Der Einfluss der regionalen Herkunft auf das Dialektwissen 

linguistischer Laien. In: Markus Hundt, Nicole Palliwoda & Saskia Schröder (Hrsg.): Der deutsche 

Sprachraum aus der Sicht linguistischer Laien. Ergebnisse des Kieler DFG-Projekts. Berlin, Boston: 

De Gruyter, 213−261. 

 

Artikel in Handbüchern, Lexika & Glossaren 
[2023] 

24 Hoffmeister, Toke (2023): Toxizität / das Toxische. In: Diskursmonitor. Glossar zur 

strategischen Kommunikation in öffentlichen Diskursen. Hg. von der Forschungsgruppe 

Diskursmonitor und Diskursintervention. Veröffentlicht am 20.12.2023. Online unter: 

https://diskursmonitor.de/glossar/toxizitaet-das-toxische/.  

 

Artikel in Vorbereitung 
25 Hoffmeister, Toke & Philipp Striedl (i. Vorb.): Towards a cross-linguistic framework for 

analysing speakers’ representations of linguistic variation. Einzureichen in: Cognitive 

Linguistics, 2025. 

 

26 Hoffmeister, Toke & Lars Vorberger (i. Vorb.): Representations of the ‘Toxic’. Usage and 

Evaluation in Linguistic Community and Media Discourse. Einzureichen in: Discourse and 

Society, 2025. 

 

27 Scharinger, Mathias, Florian Hinz & Toke Hoffmeister sowie weitere Autor*innen (i. Vorb.): A 

multi-discipline, neurobiologically plausible approach to studying the dynamics and flexibility 

of linguistic representations. Geplant für 2025. 

 

Rezensionen 
[in Vorbereitung] 

28 Gropp, Milena & Toke Hoffmeister (i. Vorb.): Rezension zu: Klaas-Hinrich Ehlers (2022): 

Geschichte der mecklenburgischen Regionalsprache seit dem Zweiten Weltkrieg. 

Varietätenkontakt zwischen Alteingesessenen und immigrierten Vertriebenen. Teil 2: 

Sprachgebrauch und Sprachwahrnehmung. In: Zeitschrift für Rezensionen zur germanistischen 

Sprachwissenschaft.  

 

[im Erscheinen]    

29 Hoffmeister, Toke (i. Ersch.): Rezension zu: Jan Wirrer (2021): Sprachwissen − 

Spracherfahrung. Untersuchungen zum metasprachlichen Wissen sprachwissenschaftlicher 

Laien. Hildesheim u.a.: Olms. In: Zeitschrift für Dialektologie und Linguistik. 

 

[2022] 

https://diskursmonitor.de/glossar/toxizitaet-das-toxische/
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30 Hoffmeister, Toke (2022): Rezension zu: Matthias Hahn et al. (Hrsg.) (2020): Dynamik in 

deutschen Regionalsprachen. Gebrauch und Wahrnehmung. Beiträge aus dem Forum 

Sprachvariation. Hildesheim, Zürich, New York. In: Niederdeutsches Jahrbuch 145, 165−171. 

 

[2021]   

31 Hoffmeister, Toke (2021): Rezension zu: Gerd Antos, Thomas Niehr und Jürgen Spitzmüller 

(Hrsg.): Handbuch Sprache im Urteil der Öffentlichkeit. Berlin, Boston: De Gruyter. In: Zeitschrift 

für Rezensionen zur germanistischen Sprachwissenschaft 13/1−2, 37−43. 

 

[2018] 

32 Hoffmeister, Toke & Verena Sauer (2018): Rezension zu: Wilhelm Köller (2016): Formen und 

Funktion der Negation. Untersuchungen zu den Erscheinungsweisen einer Sprachuniversalie. 

Berlin, Boston. In: Zeitschrift für Rezensionen zur germanistischen Sprachwissenschaft 10/1−2, 

33−39. (gemeinsam mit Verena Sauer).  

 

33 Hoffmeister, Toke (2017): Rezension zu: Simone Burel (2015): Identitätspositionierung der 

Dax-30-Unternehmen. Die sprachliche Konstruktion von Selbstbildern. (Sprache und Wissen, 

Bd. 21) Berlin, Boston. In: Zeitschrift für Rezensionen zur germanistischen Sprachwissenschaft 

9/1−2, 116−121.  

 

Varia 
[2023] 

Hoffmeister, Toke (2023): Zwischen Sprache und Dialekt. Interview geführt von den RealScientists DE, 

online abrufbar unter: http://realscientistsde.blogspot.com/2023/01/zwischen-sprache-und-dialekt-

toke.html (letzter Aufruf: 04.01.2023). 

 

[2021] 

Hoffmeister, Toke, Saskia Naths & Annika Vieregge (2021): Willkommen im Germanistischen Seminar! 

Ein Ratgeber für Studierende. Unter Mitarbeit von Frederik Bahr, Alrik Daldrup, Gesa Mentel, Aysenur 

Sara Özyurt, Jette Schultek, online abrufbar unter: https://www.germanistik.uni-

kiel.de/de/studium/downloads-zum-studium/Ratgeber.pdf (letzter Aufruf 08.01.2022). 

 

[2020]   

Hoffmeister, Toke (2020): Einwurf "Zur Sprache kommen", Interview zum Thema Laienlinguistik 

geführt von Farah Claußen, unizeit 101, S. 9. 

 

[2019]  

Hoffmeister, Toke (2019): Interview zum Thema "Sprache der neuen Rechten", Bento, "Rechte 

Sprache: Wenn die sagen 'Kultur', dann weiß jeder, was gemeint ist". Abrufbar unter folgendem Link: 

https://bit.ly/2ZNcobP (letzter Aufruf: 23.02.2021) 

 

[2018]   

Hoffmeister, Toke & Verena Sauer (2018): "Und ein Leem, ihr Leut!" - Sprachliche Vielfalt im 

Lautdenkmal reichsdeutscher Mundarten.", Posterpräsentation im Rahmen des Forschungstages 

http://realscientistsde.blogspot.com/2023/01/zwischen-sprache-und-dialekt-toke.html
http://realscientistsde.blogspot.com/2023/01/zwischen-sprache-und-dialekt-toke.html
https://www.germanistik.uni-kiel.de/de/studium/downloads-zum-studium/Ratgeber.pdf
https://www.germanistik.uni-kiel.de/de/studium/downloads-zum-studium/Ratgeber.pdf
https://bit.ly/2ZNcobP
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"Vielfalt" des Collegium Philosophicum der Universität Kiel, 5.07.2018, Kiel. Abrufbar unter folgendem 

Link: https://bit.ly/3aJNYGE (letzter Aufruf: 23.02.2021)

https://bit.ly/3aJNYGE
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Vorträge  
2024 

[2024d]  Sprache und (Er-)Leben. Metasprachliches Wissen der Menschen zur deutschen Sprache.  

Vortragsreihe „(Meta)Sprache(n): Erleben, Einstellungen, Ideologien“. Universität Köln. 

[eingeladener Vortrag] 

[2024c] Representations of the ‘Toxic’. Usage and Evaluation in Linguistic Community and Media 

Discourse. ICLaVE. Wien, Österreich. (gemeinsam mit Lars Vorberger, Hamburg) 

[2024b] Towards a cross-linguistic framework for analysing speakers’ representations of linguistic 

variation. ICLaVE. Wien, Österreich. (gemeinsam mit Philipp Striedl, Zürich) 

[2024a] Ansätze einer Theorie sprachlicher Repräsentationen. Linguistisches Kolloquium. 

Universität Marburg, 12.06.2024 

2023 

[2023g] Laienlinguistik – Forschungsprogramm und aktuelle Tendenzen. Forschungskolloquium 

Universität Bonn, 21.11.2023. [eingeladener Vortrag] 

[2023f] The interconnectedness of self, world and language. A reinterpretation of Lamdacism in 

West Central German and bringen-variation in Rhine Franconian considering linguistic 

representations. 10th Congress of the International Society for Dialectology and 

Geolinguistics. Bukarest, Rumänien, 04.-08.09.2023. 

[2023e] Interdisziplinäre Perspektiven auf (mentale) Repräsentationen und deren linguistische 

Implikationen. Ringvorlesung des Graduiertenkollegs 2700 ‚Interdisziplinäre 

Perspektiven auf (mentale) Repräsentationen‘. Universität Marburg, 11.07.2023. 

[2023d] Sprachhandeln und Sprachstruktur. Das Mikro-Makro-Mikro-Problem. 

Forschungskaleidoskop. Universität Hamburg, 16.06.2023. [eingeladener Vortrag] 

[2023c] Sprachnormen als Resultate diskursiver Praxis. Aushandlungsprozesse im Web 2.0. 

Ringvorlesung ‚Linguistik 2.0: Sprachdiskurse in Neuen Medien‘. Universität Kiel, 

6.06.2023. [eingeladener Vortrag] 

[2023b] Laienlinguistik – Sprache zwischen wissenschaftlicher und öffentlicher Sprachbetrachtung. 

Vortrag und Teilnahme als Experte in einer Q&A-Session im Seminar halo i bims 1 

seminar zu sprach1stelumgn von Friederike Fischer, M.A., TU Dresden, 16.05.2023. 

[eingeladener Vortrag] 

[2023a] Zur Einführung. Ringvorlesung des Graduiertenkollegs 2700 ‚Interdisziplinäre 

Perspektiven auf (mentale) Repräsentationen‘. Universität Marburg, 11.04.2023. 

[gemeinsam mit Mathias Scharinger] 

2022 

[2022d] Die bewusste und direkte Sprachnormsetzung und -verbreitung durch Sprecher*innen in 

sozialen Medien. Eine Aktualisierung des Sprachnormmodels nach Hundt (2009). Sektion 

Medienkommunikation/Sprachkritik. GAL-Tagung. 28.−30. September 2022. Würzburg. 

[2022c]  Radikal-kognitive Wahrnehmungsdialektologie. Explikation eines Forschungsprogramms. 

7. Kongress der Internationalen Gesellschaft für Dialektologie des Deutschen (IGDD), 

07.−09. Juli 2022, Salzburg, Österreich. 
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[2022b] Sprachliche Repräsentationen zwischen Individuum und Gemeinschaft. Ringvorlesung des 

Graduiertenkollegs 2700. Forschungszentrum Deutscher Sprachatlas, Marburg. 

19.04.2022. [gemeinsam mit Simon Kasper] 

[2022a]  A Linguistic Preconcept Research. Potentials and Limitations for Applied Linguistics and 

Language Didactics. Vortrag im Rahmen des Berufungsverfahrens der W1-Professur 

Angewandte Linguistik. Leuphana Universität Lüneburg, 15.02.2022. 

2021 

[2021c]  Vagheit − Differenz − Wirkung. Warum wir Laien (nicht) verstehen. 37. Romanistentag, 

04.−07. Oktober 2021. Hildesheim. [eingeladener Vortrag] 

[2021b]  Kanon, Kontexte und Traditionen. Sprach- und literaturgeschichtliches Wissen 

linguistischer Laien. GGSG-Tagung 'Sprachgeschichte und Bildung', 20.−22. September 

2021, Innsbruck, Österreich. 

[2021a]  Grundzüge einer kognitionslinguistisch ausgerichteten Laienlinguistik. 15. Juni 2021, 

Forschungskolloquium der Abteilung I: Germanistische Sprachwissenschaft (Prof. 

Alexander Ziem, Dr. habil. Simon Kasper), HHU Düsseldorf. [eingeladener Vortrag] 

2020 

[2020a] Folk Linguistics und Laienlinguistik − Programmatik und gesellschaftliche Relevanz. 

Europäisches Zentrum für Sprachwissenschaften, 21.01.2020, Heidelberg. 

[eingeladener Vortrag] 

2019 

[2019e]  "Wenn das Zeuch net so schö is, dofür is einfach eine Zwangszeit" - Eine dialektale und 

semantische Analyse dreier ostfränkischer Aufnahmen aus dem Lautdenkmal 

reichsdeutscher Mundarten. Bayerisch-Österreichische Dialektologentagung (BÖDT), 

07.−09.11.2019, Salzburg. [gemeinsam mit Verena Sauer] 

[2019d]  Sprache - Politik - Öffentlichkeit. Einführende Bemerkungen. Vortrag im Rahmen des 

Familienseminars "Sprache und Politik" der Akademie für OST-WEST Begegnungen e.V., 

4.10.2019, Hannover. [eingeladener Vortrag] 

[2019c]  Sprachkonzepte in der Öffentlichkeit - Kognitive Repräsentationen von System und 

Gebrauch der deutschen Sprache. LaienWissenSprache, 05.−07.09.2019, Kiel. 

[2019b]  "wenn man schon wörter einbaut, die es nicht gibt, sollte man wenigstens darauf achten, 

dass die grammatik dadurch nicht zu schaden kommt" - Zur epistemisch-propositionalen 

Zuverlässigkeit von Grammatikalitätsäußerungen linguistischer Amateure. Was ist 

Grammatikalität? 27.−29.06.2019, Bamberg. 

[2019a]  Frames und Variation(slinguistik). Zum Konzept Deutsche Sprache bei linguistischen 

Amateuren. Nachwuchskolloquium Sprachkontakt und -perzeption. Forschungsberichte 

zur Varietätendynamik in Deutschland und Österreich, 16.−18.05.2019, Kiel. 

2018 

[2018b]  Die Aktivierung inaktiver Wissensbestände. Versuch der Modellierung eines 

wahrnehmungsdialektologischen Wissensbegriffs. 6. Kongress der Internationalen 

Gesellschaft für Dialektologie des Deutschen (IGDD), 13.−15. September 2018, Marburg.  
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[2018a]  „Un jetz aufn deutschn Stroum asu ze fohrn...“ – Eindrücke aus bayerischen, thüringischen 

und schleswig-holsteinischen Aufnahmen des "Lautdenkmals reichsdeutscher Mundarten. 

6. Kongress der Internationalen Gesellschaft für Dialektologie des Deutschen (IGDD), 

13.−15. September 2018, Marburg. [gemeinsam mit Verena Sauer] 

2017  

[2017a]  Laien als Experten und Experten als Laien. 8. Kolloquium Forum Sprachvariation der 

IGDD, 6. Nachwuchskolloquium VndS, 4.−6. Oktober 2017, Universität Hamburg 

 

 

Norderstedt, 20.08.2024      Dr. Toke Hoffmeister 

 


